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Die TVD als Datenlieferantin 
Jürg Guggisberg, Identitas AG 



Entwicklung der TVD / Blick zurück 

1. 1. 2000 

Rinder-
aufenthalte 
inkl. 
Schlachtungen 
Geb. Betriebe 
von 
Schweinen, 
Ziegen, 
Schafen 

1. 5. 2008 

Rinder – 
Sömmerung 
Ausstellungen 

1. 1. 2011 

Equiden 
Aufenthalte 
Schweine Zu-
gänge und 
Schlachtungen 
(Gruppen) 

1. 1. 2014 

Ziegen, Schafe 
Schlachtungen 
(Gruppen) 

1. 1. 2015 

Geflügel 
Schlachtungen 
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Bestandesaufnahme 

>  Über 46’000 Tierhaltungen mit Rindern 

>  Über 10.5 Mio. Tiergeschichten, davon 1.56 Mio. lebend 

>  Gegen 100 Mio. Rinder Aufenthalte 

>  Sehr hohe Qualität der Rinder Tiergeschichten  
knapp 99 % Status ok. 

>  Über 18’000 Equidenstandorte 

>  Gegen 130’000 Equiden registriert, davon 110’000 
lebend 

>  85 – 90 % der Schweinezugänge gemeldet 
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Auf die Fragenstellung kommt es an 
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TVD/BDTA ? 



Datenlieferungen heute - Systemsicht 
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TVD / 
BDTA 

ISVet 

DWH 
BLW/BLV 

ZO’s 

Proviande 

Kantone 
GVE 

Agristat 
SBV 



Datennutzung - Datenverwendung 
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TVD / 
BDTA 

Veterinärämter 
BVD – Eradikation, 
IBV-IBR, TB, PRRS,  
Risikoanalysen, 
Notfallabfrage 

Zuchtorganisationen 
Aufenthalte der 
Mitgliedstiere, 
Abgangsursachen, 
Geburtsfehler 

Proviande 
Schlachtstatistik, 
Schlachtviehpreise 
Qualitätsentwicklung 

Kantone 
BTS/Raus Beiträge 
Sömmerungsbeiträge 
Alpungsbeiträge 
Tierhöchstbestände 

Milchproduzenten 
Kuhbestände -> 
Milchpreis 

Labelorganisationen 
Auslobung Herkunft 
Mengenplanung 

BUWAL 
Methanemission 



Ausblick 

>  Informationen jederzeit und überall verfügbar machen  
-> Apps für Tabletts und Smartphones 

>  Risikobasierte Beprobung im Schlachthof – Ribes 

>  Datenvernetzung Stall – Feldbau -> Suissbilanz 

>  Gesundheitsstatus pro Betrieb – steuert zB.  
Ladereihenfolge bei Transport in Schlachthof 
(elektronisches Begleitdokument) 

>  Tierdossier (Datensammlung pro Tier) 
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